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Land/Region Frankreich-Italien/Cottische Alpen

Startort Abries 1547 m ü. NN

Zielort Castello 1576 m ü. NN

Routenverlauf Abries - Ristolas - L´Echalp - Belvedere du Viso - Lago Lestio - Passo Vallanta -  Val Vallanta
- Castello

Distanz 30 km

Höchster Punkt Passo Vallanta 2871 m ü. NN

Höhe kumuliert 1420 m

Schwierigkeiten bergauf bis Belvedere du Viso M1 (überwiegend Asphalt); bis Beginn Tragestrecke M2; 
bergab im ersten Drittel D3 mit kurzen exponierten Passagen bzw. losem Geröll, später
überwiegend D2

Tragestrecken sehr ausgedehnt; ca. 600 bis 700 HM bergauf (80 bis 100 Minuten); bergab nur wenige,
kurze Passagen (gesamt 5 bis 10 Minuten)

Gegenrichtung sicher nicht zu empfehlen, da dann auch im Abstieg mindestens 400 HM zu Fuß; im Aufstieg
ebenfalls überwiegend zu steil zum Fahren

Wegfindung prinzipiell einfach, gut ausgeschildert; ab Passo Vallanta nicht direkt Richtung Castello
(Hinweisschild) abfahren, sondern Richtung Passo della Losetta queren bis zur Einmündung in
den Weg von Castello zum Passo Losetta unterhalb einer verfallenen Kaserne; hier bergab
Richtung Castello

Verkehr geringer Autoverkehr bis zum Parkplatz oberhalb L´Echalp; bei schönem Wetter auf der
gesamten weiteren Strecke viele Wanderer unterwegs; damit ideale Strecke für Angeber,
die allerdings auch fahren oder zumindest gut tragen können sollten (Muskelshirt!)

Landschaft fast immer im Blick des Monte Viso 3841 m, exorbitant

Tipps Fahrrad mit guten Trageeigenschaften und griffige Wanderschuhe für den Aufstieg, im
Winter oder bei Schnee besser mit Ski
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